
chen eweglı seıin können, NOL- ordentliıch brauchbaren und gzut gelunge-
wendige Wandlungsprozesse durchzuste- He  - andDuchns ber die Pfingstkirchen
hen Dıiıe 1n Ameriıka beheimatete Kırche abrundet. Hans-Beat Motel
europäischen Ursprungs entwickelte sıch
1M Laute VO'  - Wwe1l Jahrhunderten VO  3
einer Denominatıon M1t isolationistischen
Tendenzen einer ökumenischen Kon- ı en
takten gegenüber aufgeschlossenen Jau-
bensgemeinschaft. Auch der Wandel 1MmM Taschenlexikon Religion UN Theologie,

herausgegeben von Erwiıin Fahlbusch,Bereich des soz1alen Engagements fällt
Redaktion erhar: Herdieckerhoffauf Aaus einem sektiererischen Rückzug

1n dıe Sphäre der verinnerlichten Fröm- und Jochen Tolk Verlag Vandenhoeck
migkeit 1m 18 Jahrhundert erwuchs eine Ruprecht, Göttingen 1971 Bände
ausgesprochene Hınwendung ZUr „Welt“ glanzkaschiert 1n Kassette, 37% 285,
In einem kleinen Dıagramm 1sSt lesen, 301, 2R Seıiten. 39,—
W 3as Von den „Brethren“ wird

Dieses achschlagewerk 1St völlig NEeUuUu(D 54) „Mut, DU eigenen Überzeugung
stehen;: Wertma{fßstab gemäfß dem konzipiert, €  6S bewegt sıch nıcht 1n den

Evangelium un nıcht der Gesellschaft ausgetretenen Bahnen VO:  e Neubearbei-
entsprechend; Achtung VOr dem Gewi1s- tungen. Aktuelle Stichworte und sorgfäl-

tıge Auswahl der tast ausschließlichSCH, keine Furcht davor, als sonderlich
gelten.“ deutschsprachigen utoren fallen auft.

Die 140, vorwiegend Jüngeren Mitarbei-
Immer stärker rücken die Pfingstbewe- ter sınd oftensichrtlich nıcht aufgrund ıh-

SUNsSCH, der „dritte Strom christlicher Ira- LO kirchenamtlichen Dienststellung, SO1M-
dition“, 1mM etzten Jahrzehnt 1Ns Blick- ern ihrer Sachkenntnis entsprechend be-
teld auch der europäischen kirchlichen teiligt. Die Darstellung 1St la1engerecht,Oftentlichkeit. Deshalb kann 1Ur egrüßt andererseits ber durch die Literaturan-
werden, dafß der Beitrag ber die Pfingst- gaben Jüngsten Datums Zut ZUr Weıter-
kırchen miıt Abstand der umfangreichste arbeit geeıgnet. Vor allem tür das Ge-
der relı vorliegenden Bände geworden spräch mi1t anderen Religionen sind die
1St. Faszınierend wırkt hier die Fülle der Angaben erschöpfend, stellenweise be]:
Länderberichte (zahlreich vertreten auch ahe allzu austührlich (z. Ajıvikas,der st VOoOr allem ber hinterliäßt Dala:ı-Lama, Kapuısmus, Om manı padmedie teilweise selbstkritische Behandlung hum als besondere Stichworte). Besonders
„typisch“ pfingstkirchlicher Fragen W1ıe der Buddhismus 1st reich bedacht Gut
die Geisttaufe, das Zungenreden, ber berücksichtigt S1N. auch die römisch-ka-
auch die Abgrenzung das Sektie- tholische Kirche MIt dem weiten Vatıca-
rertLtum einen außerordentlich positiven NUumMm, die Ideologien und die Randthemen
Eındruck. Es 1St alles andere als selbst- fachtheologischer Diskussion, Ww1e Beruf,verständlich, da{fß Miıtglieder der Pfingst- Erwachsenenbildung, Kırchensteuer, Ky-kirchen selbst eLtwa das Phänomen der bernetik, Massenmedien. Beıiträge 1m Be-
Zungenrede mi1t Hılfe psychologi- reich der institutionalisierten COkumene
scher Erkenntnisse entschlüsseln suchen sınd zuverlässıg, gegenüber den religi0ns-vgl den Autsatz „Pfingstbewegung un: un konfessionskundlichen IThemen ber
Psychologie“). Der Anhang bietet neben wen1g zahlreich. Zwar WIFr'! zwischen
Schaubildern und anderem Material eine Luthertum un Lutherischem eltbund,auf den Stand gebrachte, ıhrem zwıschen Reformierten Kirchen un Re-
Umfang (70 ® nach sicher einmalige formiertem Weltbund unterschieden, das
Bıbliographie, die das Bild eıines außer- Stichwort (ikumenischer Rat der Kirchen
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ber sibt 65 nıcht. Die Tätigkeit der Gen- griffe „Lustration“ und „Ablution“
ter Büros wird 1n diesem Fall auch hätte übersetzen sollen? Dabe:i macht
Okumenische Bewegung abgehandelt. Ne- sich „Lustration“ 1m Deutschen beson-
ben der beiläufigen Erwähnung 1n dem ders schlecht; „Reinigungsopfer“ und
historisch und theologisch soliden Beıitrag „Waschung“ waren sıcher die verständ-
Junge Kiırchen hätten die Gesamtafrikani- ıcheren Okabeln gewesen).
sche Kırchenkonferenz un die Ostasıati- Für el Lieferungen un re prak-sche Christliche Konterenz bestimmt eınen tische Verwendbarkeit gelten die bereits
besonderen Abschnitt verdient, vielleicht früher 1n dieser Zeitschrift gemachten pOs1-
auch die theologisch interessanten Kım- tıven Anmerkungen.banguisten. Für eın entsprechendes öku- Otmar Schulz
meniısches Handbuch aßt dieses
durchaus erfreuliche vierbändige Werk JAHRBÜUÜCHERımmer noch genügend Spielraum und 1St
deshalb auch 1n dieser Hiınsicht eın Lreuer Kirchliches ahrbuch für die EvangelischeSpiegel der deutschen theologischen Ge-
sprächslage. Kirche ın Deutschland 1969 Heraus-

Walter Müller-Römheld gegeben VO:  e Joachim Beckmann. Gü-
tersloher Verlagshaus erd Mohn, Gü-
ersloh 19771 458 Seıiten. Leinen

Lothar Coenen/Erich Beyreuther/Hans 64,—
Bietenhard (Hrsg.), Theologisches Be- Der Bericht über die „Kiırchliche Zeit-griffslexikon ZU Neuen Testament. geschichte dürfte seine bleibendeLieferung: Presbyter bis Segen; historische Bedeutung durch die 1n dieses11 Lieferung: Segen bis Taute heo-
logischer Verlag Brockhaus, Wupper- Jahr tallende Gründung des Kirchenbun-
tal 1969 Seıiten 1009 bis 1216 Sub- des 1n der DDR erhalten, dıie Erwin Wil-

kens Hand einer ausführlichen unskriptionspreis pPrOo Lieferung
16,80 durch. sachkundige Kommentare verbun-

denen Dokumentation darstellt. Doch
Die beiden vorliegenden Lieferungen auch 1n den westdeutschen Kirchen, ber

die Gottfried Niemeier umtassend unenthalten wichtige Stichwörter wWw1e
sorgfältig berichtet, tehlte esS nıcht 1N-„Prophet“, „Schöpfung“, „Schuld“,

„Sünde“ un Ta wobei als beson- un!: aufßeren Auseinandersetzun-
ders verdienstvoll angemerkt werden SCH, die jene Schwierigkeiten verdeut-

lıchen, mMI1t denen die EKD auf demollte, da die Herausgeber für das letzt-
Stichwort einen führenden bap- Wege ihrer Kırchwerdung tun hat

tistischen Theologen Großbritanniens, Dr. Hıer se1 1U aut die Fragenkreise Abend-
Beasley-Murray, haben, mahls- un: Kırchengemeinschaft, Taufge-

der neben arl Barth wohl die spräch, Theologie und Verkündigung,
Kirchensteuerdis-wichtigsten Anstöße 1n der internatiıona- Kıirchenmitgliedschaft,

len Taufdiskussion der etzten Jahre VOI- kussion, Friedensdienst der Christen, Z“
mittelt haben dürfte. eın Beitrag wırd kunft des Religionsunterrichts H hin-

gewl1esen.wirkungsvoll erganzt durch systematische
un praktische Erwägungen von Hans- Die Ereignisse und Vorgänge 1n der
Christoph Hahn, der auch die ökumeni- Vereinigten Evangelisch-Lutherischen Kır-
sche Dımension der Tauffrage iıhrem che Deutschlands zwıschen L  9
echt kommen äflt. (Nur eine wıinzıge VO: Hugo Schnell, Johann Frank un
Randbemerkung: INa  - nıcht autf Jürgen Jeziorowskiı übersichtlich am-

1205 die mehrtach vorkommenden Be- mengestellt und dokumentiert, setitzen
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